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REGRESSIONS- UND REINKARNATIONSTHERAPIE 

Besser bekannt unter dem geläufigeren Namen : Rückführungen  

Doch können Rückführung nicht nur gemacht werden, wie aus dem Fernsehen bekannt, zur 

Erinnerung an frühere Leben, um die Neugier zu stillen. Wo und wann habe ich schon einmal gelebt?! 

Rückführungen können zur Therapie genutzt werden. Sie ermöglichen einen tiefen Einblick in das 

Selbst. 

Bei den Rückführungen als Therapie, steht das Problem im Fokus, welches von dem Klienten gelöst 

werden möchte. Daher ist die Rückführung ein starker emotionaler Prozess und dadurch wird eine 

Transformation möglich.  

Die eigenen Seelenbilder steigen hoch und werden erlebt. Die Rückführung ermöglicht Antworten 
auf Fragen zu erhalten. Sie ermöglicht an die Ursachen der Probleme zu kommen.. 

 

Mittels eines tiefen Entspannungszustandes- leichte bis mittlere Hypnose wird es möglich, in die 

eigenen Seelenbilder einzusteigen. Das Unterbewusstsein hat einen eigenen Schutz und dadurch 

kommt nur an die Oberfläche, wozu die Zeit reif ist. Es sind oft mehrere Faktoren die zum Problem 

beigetragen hatten und dies gilt es nun aufzufächern und der Reihe nach zu erinnern und bearbeiten. 

Das eigene Unterbewusstsein bringt jeweils die Erinnerung hoch, welche das Innerste nun bereit ist 

zu erleben um das Problem zu beleuchten und aufzulösen. 

Rückführungen ermöglichen Antworten auf Fragen zu erhalten z.B. Was ist die Ursache meines 

Problems? Oder; Was spielt der Mensch xy in meinem Leben für eine Rolle?  

Somit kann eine Rückführung helfen, eine Entscheidung zu fällen. Rückführungen ermöglichen die 

Ursache  von Ängsten aufzudecken. Was steckt hinter der Angst?  

Rückführungen ermöglichen die Grundlage von Verhaltensmustern aufzudecken und zu verändern. 

Rückführungen ermöglichen Loslösungsprozesse, bei emotionalem Festhalten an Menschen oder 

Situationen. 

Rückführungen können in die Kindheit, zur Geburt, in die pränatale Phase oder in ein früheres Leben 

führen. 

Dabei spielt es keine Rolle ob man an Reinkarnation glaubt oder nicht - der Prozess findet auf der 

emotionalen Ebene statt. Der Glaube an die Reinkarnation ist eine persönliche Ansicht. 

Der Mensch muss die Bereitschaft mitbringen in die eigenen Tiefen zu gehen und sich auf den 

Prozess einlassen wollen - mehr braucht es nicht, um sich in einem anderen Licht sehen zu können.  

 


